
Saisonabschluss 2016 / 2017 – Fotostory 2.0 
 
Und wieder ist eine Handballsaison vorbei und das Zwei begibt sich auf Abschlussfahrt. Lustigerweise mit 
sehr vielen Teilnehmern, wo ward ihr nur immer Alle während der Saison? Item: Hier folgt als der zweite 
Teil unserer letztjährigen Fotolovestory aus Stuttgart. 

Unsere diesjährige Crew heil 
angekommen in Stuttgart. Nur Sam sah 

oder gab es schon doppelt. 

Klar wir werden älter, leider nicht 
vernünftiger. So mussten die einen 
bereits um 7 in der Früh in Effi am 

Bahnhof ein Bier zu sich nehmen. Ist 
halt ein Tscheche, die kennen nichts 

anderes. 

Der Nachmittag wurde gemütlich im 
Biergarten und auf dem Jahrmarkt zu 

gebracht. Die Stimmung war schon bald 
unglaublich gut. Auch Tequillakiller war in 

diesem Jahr wieder dabei, da durften 
natürlich ein paar dieser pothässlichen 

Getränke nicht fehlen.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
  

Das Zelt empfing 
uns sehr ordentlich 

und jungfräulich 

Es wurde was 
gegessen und 

getrunken. 

Doch dann: Schon bald fanden sich die ersten 
auf den Bänken wieder und das Gejohle 

begann. Wie man sieht war Sam der Erste. Er 
zollte dem Mitsingen mit 5 Tagen totaler 

Heiserkeit seinen Tribut. 

Da der SCB schon wieder Meister wurde, 
durften natürlich bei Dave und Silvio die 

Meisterzigarren nicht fehlen. 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  

Auch in diesem Jahr 
hatten wir den obligaten 
Womanizer mit dabei. 

Sein Tanz mit dem 
plüschigen Einhorn 
 zog die Frauen in 

scharren an. Vielleicht 
auch die Qualitäten in 

Mund zu Mund 
Beatmung als 

Rettungssanitäter. Wir 
werden es nie erfahren. 

Ab dann wird’s ein wenig unübersichtlich. Ich kann nur 
sagen, wir waren wieder nahe an der Unsterblichkeit. 
Jedes Lied wurde abgefeiert, die Biere getrunken und 

die Schnäpse gestürzt. 



 

Als der 
Cheforganisator 

schon ein bisschen 
in den Seilen hing 
(Vielen Dank an 
ihn!!), wurde zur 

Feier des Tages mit 
dem letzten Budget 
noch zwei Flaschen 
Schämpis bestellt. 
Wie man es halt so 

macht… 

Es ist anzumerken, 
dass in diesem Jahr 
ausser Tequillakiller 

Alle standhaft 
geblieben sind und 
das Festende im 

Zelt erreicht haben. 
Auf dem 

Nachhauseweg lag 
dann nahe beim 
Hotel noch eine 

unnötige Spelunke 
für einen unnötigen 
Schlummi im Weg. 

Dies dann das letzte 
Bild dieser Nacht, 

welches ich  
gefunden habe. 

Die Einen hatten 
am Sonntag noch 
einen schweren 
Kopf und den 
Blick geg’n 

Boden gerichtet, 
die Anderen 
fanden ihr 

Lachen nach 
diesem 

spassigen und 
gelungenen 

Saisonabschluss 
schnell wieder 
trotz einigen 

Festnachwehen! 


